
Engelke, Gerrit: Könnt ich mich lösen vom starren Gebein (1904)

1 Könnt ich mich lösen vom starren Gebein,

2 Von erdegeborener Schwere:

3 Könnt ich in Lüften eine Wolke sein, –

4 Ein Funkeln im Sternenheere –

5 Könnt ich zerbrechen den drückenden Zaum,

6 In Licht und in Brausen verließen:

7 In rollende Wogen, in stürzenden Schaum

8 Die durstende Seele ergießen –

9 O könnt ich in rauschendem, rasendem Spiel,

10 Im Sturm sein ein seliger Reiter:

11 Ich weiß nicht wohin – ohne Maß, ohne Ziel

12 Immer weiter, immer weiter – –
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